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Hartmann Lauterbacher, der in der Weimarer Republik HJ-Funktionär wur-
de, während des Dritten Reich“ nicht nur Gauleiter von Süd-Hannover-
Braunschweig, sondern auch Stellvertreter des Reichsjugendführers, 
Reichstagsabgeordneter, preußischer Ministerialrat und Oberpräsident der 
Provinz Hannover sowie SS-Obergruppenführer war und später für den 
Bundesnachrichtendienst arbeitete, schrieb in seinen 1984 erschienenen 
Erinnerungen: „Als Gauleiter war man nicht nur der weltanschauliche Re-
präsentant der Partei und damit Adolf Hitlers, sondern auch der politische 
Arm der Reichsregierung und der Reichsleitung der NSDAP draußen im 
Lande. Es kam dabei darauf an, die Dinge nach den besonderen Eigenarten 
der Länder und der Bevölkerung auszurichten. Ein Gauleiter im Rheinland 
hatte sich ganz anders zu verhalten als einer in Bayern oder in Niedersach-
sen, d.h. Auftreten, Methoden und Taktik mußten natürlich jeweils den Ge-
gebenheiten angepaßt sein.“1 Im Gegensatz zu manch anderer Erinnerung 
beutender wie unbedeutender Nationalsozialisten trifft diese Selbstbe-
schreibung zumindest hinsichtlich der propagandistischen Intention zu. Die 
geschilderten Umstände zählen ebenso wie Anhäufungen von Ämtern wie 
bei Lauterbacher zu den Gründen, warum die Biographien von Gauleitern2 

                                         
1 Erlebt und mitgestaltet : Kronzeuge einer Epoche 1923 - 1945 ; zu neuen Ufern 
nach Kriegsende / Hartmann Lauterbacher. - Preussisch Oldendorf : Schütz, 1984. 
- 376, [24] S. : Ill. - S. 169. 
2 Hier der Hinweis auf eine ältere, nicht aktualisierte Liste, die der 2020 verstorbe-
ne Joachim Lilla, der früher in IFB für Publikationen über Gauleiter zuständig war, 
einer seiner Rezensionen beigefügt hatte:  
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für die Geschichtswissenschaft und insbesondere für das Verständnis der 
Funktionsweise nationalsozialistischer Herrschaft sehr ertragreich sein kön-
nen. Sie ermöglichen zum einen, im Sinne der klassischen Politikgeschichte 
die Aufstiege bedeutender Repräsentanten des Regimes und damit die 
Vernetzungen und Machtverhältnisse in unterschiedlichen Regionen her-
auszuarbeiten. Zum anderen zeigen sie als Teil der Kulturgeschichte des 
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Politischen, welche lokalen Besonderheiten in der Selbstinszenierung der 
NS-Herrschaft anzutreffen waren.3 
Mirosław Węcki hat sich aus diesem Themenkomplex die Biographie von 
Fritz Bracht, seit 1941 Gauleiter von Oberschlesien, herausgegriffen. Der 

                                         
3 Immer noch zur Einführung geeignet: Die Gauleiter : Studie zum Wandel des 
Machtgefüges in der NSDAP / Peter Hüttenberger. - Stuttgart : Deutsche Verlags-
Anstalt, 1969. - 239 S. - (Schriftenreihe der Vierteljahrshefte für Zeitgeschichte ; 
19). - Zugl.: Bonn, Univ., Diss., 1966. - Online:  
file:///C:/Users/KS/AppData/Local/Temp/10.1524_9783486703641.pdf [2021-12-
30; so auch für die weiten Links. - Hinweis: Derzeit lassen sich leider nicht die 
nachstehend zitierten, mit einem Asteriskus markierten Links zu den Rezensionen 
öffnen, da die Anzeigeseiten für die älteren Kataloganreicherungen via 
SWBplus/IFB wegen des Log4j-Problems temporär abgeschaltet wurden]. - Partei 
und Staat im Dritten Reich : Untersuchungen zum Verhältnis von NSDAP und 
allgemeiner innerer Staatsverwaltung 1933-1945 / Peter Diehl-Thiele. - Studien-
ausgabe der 2., durchgesehenen Aufl. München : Beck, 1969. - XIV, 269 S. - 
(Münchener Studien zur Politik ; 9). - Neuere Forschung zur weiteren Empfehlung: 
Die NS-Gaue : regionale Mittelinstanzen im zentralistischen "Führerstaat"  / hrsg. 
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1996). - ISBN 3-486-64500-5. - Darin u.a. Gaue und Gauleiter im Dritten Reich / 
Walter Ziegler. - S. 139 - 159. - Inhaltsverzeichnis:  
https://d-nb.info/94538923x/04  
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http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=8248 
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Sohn eines Arbeiters wurde 1899 in Heiden, das heute ein Teil der Stadt 
Lage in Lippe ist, geboren. Im Gegensatz zu Amts- und Parteikollegen wie 
Josef Bürckel, Wilhelm Murr oder Hans Schemm stammte er somit nicht aus 
dem Gebiet seines Gaues, sondern war wie Lauterbacher oder Erich Koch4 
von entgegengesetzten Ecken des Reichs stammend in seine Leitungsfunk-
tion gesetzt worden. Bracht trat 1927 in die NSDAP ein, übernahm eine 
Reihe lokaler Parteifunktionen und gehörte zunächst 1932/1933 dem Preu-
ßischen Landtag und dann dem Deutschen Reichstag an. Parallel begann 
sein Aufstieg innerhalb der SA, zuletzt war er dort 1944 Obergruppenführer. 
Im Jahr 1935 erhielt er das Amt des stellvertretenden Gauleiters von Schle-
sien. Bracht war 1939/1940 an einer Intrige gegen seinen als zu polen-
freundlich geltenden Vorgesetzten Gauleiter Josef Wagner beteiligt, der aus 
Elsass-Lothringen gebürtig war. So wurde Bracht vorübergehend mit der 
Leitung des Gaus beauftragt, ehe dieser in Ober- und Niederschlesien auf-
geteilt wurde. Im Jahr 1941 erhielt er die Gauleitung von Oberschlesien mit 
Sitz in Kattowitz und wurde zudem Oberpräsident der preußischen Provinz 
Oberschlesien. Somit ist er ein Beispiel der Personalunion von Staats- und 
Parteiamt. Außerdem gehörten die drei Konzentrationslager von Auschwitz 
in seinen Gaubereich, zusammen mit Heinrich Himmler besichtigte er dort 
1942 die Tötungen. Bracht erhielt zahlreiche weitere Ämter, unter anderem 
war er Beauftragter des Generalbevollmächtigten für den Arbeitseinsat“ und 
Reichsverteidigungskommissar für Oberschlesien. Als 1944/1945 die Rote 
Armee heranrückte, verweigerte er die Evakuierung der deutschen Bevölke-
rung, setzte sich aber selbst nach Neiße und dann offiziell zur Kur nach Bad 
Kudowa in Niederschlesien ab, wo er am 9. Mai 1945 Selbstmord beging.  
Mirosław Węcki hat für seine Arbeit eine beachtenswerte Anzahl polnischer 
sowie ausgewählte deutsche (unter anderem das Bundesarchiv Lichterfelde 
und Freiburg, Institut für Zeitgeschichte München) und auch tschechische 
Archive ausgewertet. Neben Aktenbeständen aus Behörden und Zeitungen 
zählt hierzu auch eine Reihe in Schlesien erschienener nationalsozialisti-
scher Zeitungen. Węcki gliedert seine Arbeit5 in neun Kapitel, wobei das 
erste den Aufstieg von Bracht in der NSDAP in den Jahren von 1927 bis 
1935 behandelt. Im zweiten Kapitel werden die Zeit als stellvertretender 
Gauleiter in Schlesien in Friedenszeiten 1935 bis 1939 und im dritten jene 
nach Kriegsausbruch 1939/1940 dargelegt. Während der bisherige Aufbau 
chronologisch gegliedert war, folgt dann eine Unterteilung in Amts- und Tä-
tigkeitsbereiche. So werden im vierten Kapitel die Parteiarbeit in der NSDAP 
von 1941 bis 1945 und im fünften die staatliche Tätigkeit als Oberpräsident 
und Oberhaupt außerordentlicher Ämter für denselben Zeitraum behandelt. 
Als Schnittstelle von beiden wird im sechsten Teil die Rassenpolitik, insbe-
sondere die Maßnahmen gegen die Juden, thematisiert. Als separates Amt 

                                         
4 Ostpreußens Gauleiter : Erich Koch ; eine politische Biographie  / Ralf Meindl. - 
Osnabrück : Fibre-Verlag, 2007. - 575 S. : Ill. ; 23 cm. - (Einzelveröffentlichungen 
des Deutschen Historischen Instituts Warschau ; 18). - Zugl.: Freiburg (Breisgau), 
Univ., Diss., 2006. - ISBN 978-3-938400-19-7 : EUR 35.00 [9622]. - Rez.: IFB 09-
1/2 https://swbplus-t.bsz-bw.de/cgi-bin/result.pl?item=/bsz256465584rez-1.pdf  
5 Inhaltverzeichnis: https://d-nb.info/1209294915/04  

https://swbplus-t.bsz-bw.de/cgi-bin/result.pl?item=/bsz256465584rez-1.pdf
https://d-nb.info/1209294915/04


nimmt Węcki das des Reichsverteidigungskommissars von 1942 bis 1945 
im siebten Kapitel in den Blick, womit er auch wieder etwas zum chronologi-
schen Aufbau zurückkehrt, der sich im achten mit den Letzten Lebensmona-
ten fortsetzt, bevor als neunter Teil der Schluss folgt. Das Buch verfügt über 
ein Ortsverzeichnis und ein Namensregister, jedoch über kein Sachwortver-
zeichnis. Der Text wird durch insgesamt 60 Abbildungen veranschaulicht, 
wozu zeitgenössische Zeitungsberichte, Korrespondenzen und Fotografien 
zählen. Die Dissertation an der Schlesische Universität in Kattowitz von 
2012 erschien zuerst 2014 auf Polnisch.6 Die nunmehr publizierte Überset-
zung der veröffentlichten Version stammt von David Skrabania, Kulturrefe-
rent für Oberschlesien am Oberschlesischen Landesmuseum und somit 
nicht nur  sprachlich, sondern auch fachlich mit der  Materie nicht unbe-
kannt.  
Mirosław Węcki hat eine beeindruckende Studie über einen führenden Re-
präsentanten des Nationalsozialismus in Partei und Staat auf der Ebene der 
Provinz vorgelegt. Auf der methodischen Ebene konnte er klassische bio-
graphische Zugänge mit Netzwerkstudien innerhalb der NSDAP und Behör-
dengeschichte verbinden. Neben der Verwaltungsarbeit war es dem Autor 
auch ein sehr begrüßenswertes Anlegen, die Selbstdarstellung von Bracht 
als Gauleiter gerade von Schlesien darzustellen sowie auch dessen Res-
sourcenmobilisierung für den Krieg und die Verstrickungen in die Verbre-
chen des Regimes. Als Beispiele sind etwa das Kapitel über den Aufbau der 
NS-Herrschaft im 1939 zurückeroberten und erweiterten Oberschlesien so-
wie die Inszenierung von Bracht als Frontkämpfer mit einer Panzerfaust zu 
nennen. Neben der „programmatischen“ Politik gegenüber den Polen in 
Oberschlesien lässt Węcki ebenso die Stimmungsberichte aus dem Gau 
einfließen. Dadurch bleibt die Perspektive nicht auf den Gauleiter be-
schränkt, sondern ist reziprok.  
Die abschnittsweise Gliederung in thematische Kapitel führt zwar zwangs-
weise zu Überschneidungen und es hätte andere Möglichkeiten gegeben, 
doch ist die Vorgehensweise von Węcki definitiv strukturell sinnvoll. Die 
Gliederung der Kapitel in vier Ebenen macht es freilich nicht immer einfach, 
den Überblick zu behalten. Insgesamt liegt eine gelungene Symbiose von 
Politik-, Kultur- und Wirtschaftsgeschichte vor. Somit konnte der Verfasser 
unabhängig vom Thema belegen, daß das Schreiben von Biographien in 
der Geschichtswissenschaft nicht überkommen ist, sondern durch die Ver-
bindungsmöglichkeiten von Disziplinen immer noch Potential und damit Be-
rechtigung hat. 
Einzufordern wäre eine bessere Trennung von Quellen und Forschung im 
Anhang. Neben den Rubriken Archivalische Quellen und Quellen und ge-

                                         
6 Fritz Bracht (1899 - 1945) : nazistowski zarza̧dca Górnego Śla̧ska w latach II 
wojny światowej / Mirosław Wȩcki. Instytut Pamięci Narodowej, Komisja Ścigania 
Zbrodni Przeciwko Narodowi Polskiemu, Oddział w Katowicach ; Archiwum 
Państwowe w Katowicach. - Katowice : IPN, Komisja Ścigania Zbrodni Przeciwko 
Narodowi Polskiemu - Katowice : AP, 2014. - 534 S. : Ill. ; 25 cm. - ISBN 978-83-
63031-24-4 - ISBN 978-83-7629-679-1. - Inhaltsverzeichnis:  
https://d-nb.info/1066410143/04  

https://d-nb.info/1066410143/04


druckte Berichte findet sich eine mit der Überschrift Monografien und Auf-
sätze. Diese enthält neben Forschungsliteratur auch Bände wie „10 Jahre 
Ortsgruppe Plettenberg-Stadt der NSDAP, Plettenberg 1936“ (S. 615) oder 
von Hans Brandt „Oberschlesien – Großdeutschlands jüngster Gau, Berlin 
1942“ (S. 616). Hier wäre definitiv eine Trennung der wissenschaftlichen 
Arbeiten von zeitgenössischem Schrifttum erforderlich gewesen. Da der 
Umfang der Rubrik Monografien und Aufsätze mit elf Seiten für eine solche 
Arbeit ohnehin sehr kurz ist, erscheint damit die Liste der verwendeten wirk-
lichen Forschungsliteratur äußerst knapp. Es werden zwar zahlreiche polni-
sche Darstellungen aufgeführt, aber die Aufarbeitung der deutschen For-
schungsleistung ist überschaubar und hätte umfänglicher sein können. Dies 
hätte eine bessere Einordnung in den bisherigen Forschungsstand zu Gaue 
und Gauleiter und insbesondere in die „Grenzlandideologie“7 ermöglicht, da 
Arbeit in Grenzgauen Karrieren im Nationalsozialismus begünstigte.8 Auch 
wäre eine vergleichende Perspektive mit anderen Gauleitern ertragreich 
gewesen. Es gibt zahlreiche Arbeiten über diese Männer, nicht nur über Ja-
kob Sprenger9, sondern auch etwa über Gauleiter Josef Bürckel, der sich 
als typischer Pfälzer und „Meister der inszenierten ‚Volksgemeinschaft’“ 
inszenierte und im Gegensatz zu Bracht nicht aus einer anderen Region 
kam.10 Amtskollege Alfred Meyer verzichtete bei von ihm persönlich ge-
zeichneten Aufrufen auf die Führung des akademischen Grades und stellte 

                                         
7 "Braun schimmert die Grenze und treu steht die Mark!" : der NS-Gau Bayeri-
sche Ostmark/Bayreuth 1933 - 1945: Grenzgau, Grenzlandideologie und wirt-
schaftliche Problemregion / Albrecht Bald. - Bayreuth : Bumerang-Verlag, 2014. - 
560 S. : Ill., Kt. - (Bayreuther Rekonstruktionen ; 2). - ISBN 978-3-929268-27-0. - 
Inhaltsverzeichnis: https://d-nb.info/1049301579/04  
8 Der Volkssozialist im Trenchcoat? : Gauleiter Josef Bürckel und sein angebli-
cher Mythos / Tobias Hirschmüller. // In: Volksgemeinschaft in der Gauhauptstadt : 
Neustadt an der Weinstraße im Nationalsozialismus / hrsg. von Markus Raasch. - 
Münster : Aschendorff, 2020. - XI, 935 S. : Ill.; 25 cm. - ISBN: 978-3-402-24627-6. 
- S. 806 - 823. 
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: Ill. - (Quellen und Forschungen zur hessischen Geschichte ; 121). -ISBN 3-
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10 Josef Bürckel : nationalsozialistische Herrschaft und Gefolgschaft in der Pfalz / 
Pia Nordblom, Walter Rummel, Barbara Schuttpelz. - 2., verb. und erg. Aufl. - Kai-
serslautern : Institut für Pfälzische Geschichte und Volkskunde, 2020. - 367 S. ; 25 
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sein Vaterhaus der Nationalsozialistischen Volkswohlfahrt zur Verfügung.11 
Als „Der Mann aus dem Volk“ wollte sich auch Wilhelm Murr präsentieren,12 
Karl Kaufmann stellte sich als Fürsorger im Krieg dar13 und die bayerischen 
Gauleiter hatten wieder ein eigenes Selbstverständnis. Abweichend hiervon 
war die als dekadent empfundene Inszenierung Otto Telschows, Hitlers 
Gauleiter in Osthannover, der sich durch Raubgut persönlich bereicherte.14  
Diese Kritikpunkte mildern die Leistung von Mirosław Węcki keineswegs. Er 
hat ein sehr empfehlenswertes neues Standardwerk zur schlesischen Ge-
schichte im 20. Jahrhundert sowie zur Regionalgeschichte des Nationalso-
zialismus, dem Herrschaftsaufbau und der Funktionsweise des Regimes 
sowie der deutsch-polnischen Beziehungen verfaßt. 

Tobias Hischmüller 
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